
 Kalletal 

MGV Heidelbeck  , 
Chorprobe, 19.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaft shaus 
Heidelbeck. 
AWO Langenholzhausen  , 
Gymnastik, 9.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Oster-
kamp. 
MGV „Eintracht“  
Lüdenhausen  , Chorprobe, 
20 Uhr, Gaststätte Krooß. 
KJK-Spielmobil  , 15.30-18.30 
Uhr, Dorfgemeinschaft shaus 
Talle. 
Bücherei „Corves Mühle“  , 
geöff net, 14-17 Uhr. 
KJK Kalletal  , 15-19 Uhr, 
Kindertreff ; 19-22 Uhr, Ju-
gendtreff  Erder. 

 Extertal 

Lauftreff  , 14.30-15.30 Uhr, 
Treff punkt „Auf den Stü-
cken 11“. 
MGV „Concordia“ Bösing-
feld  , Chorprobe, 20 Uhr, 
Friedrich-Winter-Haus, 
Pagenhelle 3. 
TSV Bösingfeld  , Lauft reff , 
19 Uhr, Großraumturnhalle 
Hackemack. 
Skat-Club „Herz Dame“  , 
Spielabend, 19 Uhr, Landho-
tel „Haus Meier“. 
Jugendcafe  , 16-21 Uhr, Ju-
gendzentrum „Häuschen“. 
Jugendcafe  , 17-20 Uhr, 
Dietrich-Bonhoeff er-Haus. 

 Dörentrup 

RSV Schwelentrup  , Fitness-
Training für Herren, 19 Uhr, 
Sporthalle am Bergstadion. 
TSV Hillentrup  , 18 Uhr, 
Treff en der Nordic-Wal-
king-Gruppe, Hornsiek-
Halle. 
Nordic Walking   des TuS 
Bega, 9 Uhr, Turnhalle Bega. 
Frühstückstennis  , 9 Uhr, 
TC Dörentrup. 
TuS Spork-Wendlinghau-
sen  , Treff en der Walking- 
und Nordic-Gruppe, 19 Uhr, 
Parkplatz Blomenstein. 
Jugendtreff Stay In  , 15-
15.45 Uhr, Flötenkreis; 16-17 
Uhr, Gitarren-AG. 
Freibad Dörentrup  , 6 bis 
7.45 Uhr, Frühschwimmer; 
Badebetrieb, 14-19.30 Uhr.  

WAS IST LOS?

NORDLIPPE

Redaktion
Mittelstraße 19, 32657 Lemgo

 (0 52 61) 94 66-10
 (0 52 61) 94 66-50

lemgo@lz-online.de

Thomas Reineke (Rei) -11
Stefan Backe (bas) -14
Wolf Scherzer (sch) -12

Anzeigen- und Leserservice
 (08 00) 9 90 98 88 (Gebührenfrei)

Kartenservice
 (0 18 05) 00 62 85
(14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, 
Mobilfunkhöchstpreis 42 Cent/Min.)

Schützenfest
in Lüdenhausen
Feier vom 19. bis 21. Juni

Schlägerei
nach Party
Polizei sucht Zeugen

Kalletal-Lüdenhausen. Der 
Schützenverein Lüdenhausen
feiert von Samstag, 19., bis
Montag, 21. Juni, sein Schüt-
zenfest im Festzelt am Dorf-
gemeinschaft shaus. An allen Ta-
gen ist der Eintritt frei.

Am Samstag, 19. Juni, legen die
Schützen um 15 Uhr einen Kranz
am Ehrenmal nieder. Um 16.15
Uhr tritt das Bataillon am Küs-
terbrink zum Abholen der Majes-
täten an. Die Polonaise beginnt
um 18.15 Uhr auf dem Sport-
platz, anschließend um 19 Uhr
wird das Schützenfest mit Gruß-
worten und Ehrungen eröff net.
Ab 20 Uhr spielt die Partyband
„Highlights“ Tanzmusik.

Am Sonntag startet der große
Festumzug um 15.45 Uhr. Ab 18
Uhr gibt es ein Konzert mit den
Musikfreunden Schwelentrup
und dem Spielmannszug Bega.
Für Tanzmusik sorgt DJ Olli
Güttge ab 19.30 Uhr und gegen
22 Uhr gibt es den Zapfenstreich
mit anschließendem Höhenfeu-
erwerk.

Das Königsschießen beginnt
am Montag, 21. Juni,  um 10.30
Uhr. Um 12 Uhr fi ndet die Pro-
klamation im Festzelt statt. Der
Festumzug mit den neuen Ma-
jestäten startet um 16.30 Uhr;
die Übergabe des Königsthrons
schließt sich um 17.30 Uhr an.
Ab 19.30 Uhr spielt die Tanz- &
Showband „Memory Cats“ zum
Tanz auf. 

Extertal-Kükenbruch. Zu ei-
ner Schlägerei ist die Polizei
am frühen  Sonntagmorgen
nach der Open-Air-Party „Am
Sportplatz“ in Kükenbruch ge-
rufen worden. Ein 18-Jähriger
aus dem Extertal musste not-
ärztlich behandelt werden.

Gegen 3.15 Uhr hatte er nach
Meldung der Polizei die Par-
ty verlassen und war direkt
am Sportplatz an einer Grup-
pe von fünf Jugendlichen vor-
beigegangen. Die drei jun-
gen Männer der Gruppe seien
plötzlich ohne Vorwarnung
auf den 18-Jährigen losgegan-
gen und hätten ihn geschlagen
und getreten. Verletzt schlepp-
te sich der junge Mann zurück
zum Sportplatz, wo er Hilfe be-
kam. Per Rettungswagen wur-
de er stationär in ein Mindener
Klinikum eingeliefert.

Nach Ermittlungen der Poli-
zei soll einer der Täter aus Kü-
kenbruch stammen. Die Kri-
minalpolizei Lemgo bittet nun
Zeugen oder Personen, die An-
gaben zu dem Vorfall oder den
Tätern machen können, sich zu
melden. Auch wer die beiden
jungen Frauen kennt, die mit
den drei tatverdächtigen jun-
gen Männern am Sportplatz
standen, möge sich bitte mel-
den. Die Kriminalpolizei ist in
Lemgo unter ☏ (0 52 61) 93 30
erreichbar.

„Deele Brosen“
feiert 25. Geburtstag

Besucher erleben zahlreiche Künstler 
am Tag der off enen Tür

Kalletal-Brosen. Es war ein be-
sonderer Geburtstag, den viele 
Freunde, Gäste und Nachbarn 
der Kulturdeele in Brosen ge-
meinsam feierten. Seit genau 25 
Jahren bietet die „Deele“ viel-
fältige Kultur auf dem Land. So 
auch an ihrem Jubeltag.  

Etwa 12 bis 14 Veranstal-
tungen im Jahr organisieren 
die Verantwortlichen um Ge-
schäft sführer Uwe Kahmann 
und den Vorsitzenden des 
Kultur vereins Henry Heidsiek. 
Dazu gehören Live-Konzer-
te mit jeder Menge Jazz, Blues 
und Folk. Genauso werden 
Autoren und Künstler für Le-
sungen und Ausstellungen ge-
wonnen. Dabei gibt die „Dee-
le Brosen“ auch Künstlern aus 
der Region eine Chance. 

Mittlerweile gelte die beson-
dere Atmosphäre der „Deele“ 
als exzellenter Veranstaltungs-
ort unter den Künstlern, sagte 
Uwe Kahmann bei seiner Rede 
am Sonntag. „Sie schätzen die 
Nähe zum Publikum und die 
Aft erworkpartys.“ Wie gut 
die Menschen das Kulturpro-
gramm annehmen, zeige sich 
in der hohen Besucherzahl, 
meinte auch Henry Heidsiek. 

Mit Stolz verwies er auf die 
220 Mitglieder des Kultur-
vereins und die Tatsache, nie 
von öff entlichen Mitteln ab-
hängig gewesen zu sein. „Wir 
konnten uns immer durch 
Mitgliedsbeiträge, Veranstal-
tungen und Spenden fi nan-
zieren“, unterstrich Heidsiek. 
Auch Bürgermeister Andreas 
Karger lobte das Engagement 
des Vereins: „Das Deelenpro-
gramm ist das Ergebnis einer 
guten Gemeinschaft  und berei-
chert die Region.“ 

Noch heute sind alle 13 
Gründungsmitglieder dabei. 
Eine von ihnen ist Heiderose 
Osterhage, die in ihrer Rede 
auch die Anstrengungen er-
wähnte: „Wenn die viele Ar-
beit auch nicht immer leicht 
ist, lohnt es sich letztendlich 
immer.“ 

Während der Geburtstags-
party erlebten die Gäste die 
Auft ritte von „Liebstöckel“, 
„Paddy the Busker“, Julia Blatt-
gerste, „Th e Dirty Little Her-
bert“, „Time Out“ oder den 
„Golden Glories“ – von den 
engagierten und gut gelaunten 
Mitarbeitern der Deele einmal 
abgesehen.  (dd)

437 Kilometer in die lippische Heimat
Reisevereinigung Begatal schickt Tauben ab Nancy nach Hause

Dörentrup-Farmbeck. 862 
Tiere haben die Taubenzüch-
ter der Reisevereinigung Be-
gatal am vergangenen Sonntag 
im französischen Nancy auf-
gelassen. Der Wettfl ug star-
tet um 9.57 Uhr. Die schnellste 
Taube erreichte um 15.47 Uhr 
ihre Heimat bei der Schlagge-
meinschaft  Dieter Babenhau-
serheide und Fritz Michen aus 
Brake. Auf ihrem 437 Kilome-

ter langen Heimfl ug war sie 
durchschnittlich 72 Stunden-
kilometer schnell. Die Tauben 
von Ullrich Depping und Dirk 
Kehmeier belegten die Ränge 
zwei, drei und zehn. Werner 
und Björn Ridderbusch aus 
Wendlinghausen belegten mit 
ihrer Taube den vierten Platz. 
Familie Menger aus Vogtskamp 
hatte die fünft schnellste Taube. 
Die Tauben von Helmer Ost-

wald aus Bad Pyrmont kamen 
auf die Plätze sechs, sieben und 
acht. Der Preisfl ug endete um 
16.51 Uhr bei Ullrich Depping/
Dirk Kehmeier mit der letzten 
Preistaube. Die Silbermedaillen 
gingen an Helmer Ostwald und 
die Familie Menger.

Der nächste Preisfl ug geht am 
nächsten Sonntag ins französi-
sche Langres, dann sind es 535 
Kilometer bis in die Heimat.

Erfolgreiche
Mathe-Asse

Extertal. Lange mussten sich 
die Schüler der Klassen fünf bis 
sieben der Hauptschule Extertal 
gedulden, bis sie ihre Urkunden 
zum Mathematik-Wettbewerb 
vom 18. März entgegennehmen 
konnten. Mit 19 Teilnehmern 
hatte sich die Schule an 30 bun-
desweit gestellten Aufgaben aus 
unterschiedlichsten Kategori-
en in dem 90-minütigen Test 
beteiligt. Schulsieger und da-
mit „Känguru der Mathema-
tik“ wurde in diesem Jahr Phi-
lipp Dümpeaus der Klasse 6c. 
Er kann sich über ein T-Shirt 
freuen. Für alle Teilnehmer gab 
es ein kniff eliges Spiel. „Die 
Schüler bedanken sich beim 
Förderverein der Hauptschule, 
der die Kosten für die Startgel-
der und die Verpfl egung über-
nommen hat“, schreibt die Schu-
le in ihrer Pressemitteilung.

Kultur, Klettern und keine Langeweile
Französische Austauschschüler zu Besuch an der Realschule Extertal

Extertal-Bösingfeld. 23 Schü-
ler aus der Gegend um Le Mans, 
bekannt durch das alljährlich 
stattfi ndende 24-Stunden-Au-
torennen, sind jetzt für eine 
Woche Gäste der Realschule 
Extertal.

 Die 14 bis 16 Jahre alten 
Mädchen und Jungen sind 
bei ihren deutschen Partnern 
und deren Familien unterge-
bracht, besuchen gemeinsam 
den Unterricht und lernen ei-
niges über die deutsche Kul-
tur – aber auch, wie deutsche 
Jugendliche ihre Freizeit ver-
bringen. Für die französische 
Lehrerin Christelle Pasquer 

und ihre Schüler steht laut ei-
ner Pressemitteilung fest: An 
deutschen Schulen geht es lo-
ckerer zu, und der Freizeitan-
teil ist größer als in Frankreich. 
Kein Wunder, denn der Unter-
richt endet dort in der Regel erst 
gegen 16.30 Uhr.

Höhepunkte der gemein-
samen Begegnung waren der 
Kletterpark in Detmold mit 
anschließender Besichtigung 
des Hermannsdenkmals und 
der Externsteine sowie ein Be-
such der Stadt Hameln. Ein be-
sonderes Erlebnis war auch die 
abendliche Draisinenfahrt von 
Rinteln nach Fütig. Extertals 

Bürgermeister Hans Hoppen-
berg hatte die Mädchen und 
Jungen zu dieser Fahrt eingela-
den. Nach einer Rast mit Pizza 
und Pasta fuhr man gut gelaunt 
wieder zurück nach Rinteln.

Im Februar hatte die ers-
te deutsch-französische Be-
gegnung stattgefunden. Die 
Extertaler waren mit Maren 
Gärtner, Koordinatorin des 
Projektes auf deutscher Seite, 
nach Frankreich gefahren und 
hatten dort eine interessante 
Woche verlebt. Alle Beteilig-
ten sind sich einig: Dieser Aus-
tausch müsse unbedingt fort-
geführt werden. 

Ausgelassene Stimmung: Viele Besucher sind beim Geburtstagsfest 
der „Deele Brosen“ mit dabei.  FOTO: DIRKS

Die etwas andere Radtour: Bei sommerlichen Temperaturen begrüßt Bürgermeister Hans Hoppenberg 
die französischen Austauschschüler und ihre Gastgeber zur Draisinenfahrt.  FOTO: PRIVAT

DRK übernimmt
Betreuung

Grundschule 
Langenholz hausen

Kalletal-Langenholzhausen.
Die Trägerschaft  für die Rand-
stundenbetreuung von Kin-
dern an der Grundschule in
Langenholzhausen wechselt
nach mehr als zehn Jahren vom
Förderverein zum DRK. Im
fünft en Jahr ist das DRK nun
schon für die Ganztagsbetreu-
ung (OGS) an der Schule ver-
antwortlich.  Für die Eltern der
Betreuungsgruppe fi ndet heute
ein Informationsabend in den
Räumen am Osterkamp statt.
Es sind auch die Eltern eingela-
den, die im neuen Schuljahr ein
Kind für die Betreuungsgrup-
pe anmelden oder sich gene-
rell informieren möchten. Die
Veranstaltung beginnt heute
um 19.30 Uhr im Schulgebäu-
de am Osterkamp.

Neuer Verein will Kinder glücklich machen
Ehrenamtliche arbeiten an verschiedenen Projekten für Familien – Große Kanufahrt im Sommer geplant

Von Seda Hagemann

Verstärkung für das ehrenamt-
liche Engagement: Der neue 
Verein „ Familien in Erder“ 
will die Interessen und Bedürf-
nisse von Kindern und Jugend-
lichen wieder stärker in den 
Fokus rücken.  

Kalletal-Erder. Erste Projekte 
haben die sieben Gründungs-
mitglieder bereits erfolgreich 
realisiert – darunter ein spon-
tanes Schafschurfest in der ver-
gangenen Woche, zu dem ins-
gesamt 16 Kinder kamen und 
einige interessante Dinge über 
die fl auschigen Tiere und das 
Produkt Wolle lernten. 

Weitere Veranstaltungen 
sind in Planung. Allen vor-
an sollen die Sommerferien-
spiele des KJK (Verein für Kin-
der und Jugendarbeit Kalletal) 
um Kanu-Fahrten auf der We-
ser ergänzt werden. „Beim Spa-
ziergang am Internat Schloss 
Varenholz ist mir aufgefallen, 
dass dort ein großes Kanu für 
bis zu zehn Personen ungenutzt 
herumliegt“, erklärt die frisch-
gebackene Vorsitzende Bir-
git Laß. „Ich fahre selbst gern 
Kanu und weiß, wie viel Spaß 
das macht.“ 

Sie sprach mit dem Leiter der 
Sportabteilung. Dieser willig-
te ein, das Kanu zu verleihen, 
wenn der Verein im Gegenzug 
dringend notwendige Repara-
turen am Gerät erledigt. „Das 
Kanu ist so gut wie neu. Wir 
wollen damit sowohl für Ju-
gendliche als auch für Kinder 
Fahrten anbieten“, sagt Laß, die 
auch die Spielgruppe des KJK 

für Erder leitet. Damit nicht ge-
nug, soll es viele weitere dauer-
haft e Veranstaltungen im Dorf 
geben. „Wir werden bald einen 
Quatschtisch einrichten. Dabei 
sollen uns Kinder und Jugend-
liche ihre Wünsche mitteilen.“ 
Außerdem arbeitet der Verein 
an einem Tanzkurs für Mäd-

chen und an diversen Führun-
gen im Wald. 

Nach Meinung der Grün-
dungsmitglieder bestehen in 
Erder Lücken im Vereinsange-
bot für Familien mit Kindern 
aller Altersstufen. Bereits im 
vergangenen Jahr organisier-
ten die Ehrenamtlichen ein 

Kinder fest, als Ersatz für die 
vom Heimatverein Erder in 
dieses Jahr verlegte Veranstal-
tung. „Das war eine einmalige 
Aktion. Unsere Kinder waren 
sehr traurig, weil es kein Fest 
geben sollte. Wir haben spon-
tan einen Ersatz organisiert. 
Dieses Jahr ist der Heimatver-

ein wieder dran“, betont Birgit 
Laß. „Uns ist es wichtig, uns 
dauerhaft  im Dorfl eben zu eta-
blieren und ein abwechslungs-
reiches Angebot zu bieten.“

Weitere Informationen gibt es unter 
www.familien-in-erder.de oder bei Bir-
git Laß unter ☏ (0 57 33) 9 61 67 95.

Struppig, stinkig und auch spannend: Beim Schafschurfest des neu gegründeten Vereins „Familien in Erder“ lernen die Kinder nützliche 
Dinge über Schafe und ihre wichtige Rolle als Wolllieferant. Jasmin Laß hält das Ergebnis der anstrengenden Arbeit hoch. FOTO: PRIVAT
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